
   
 

Vorlage der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats 
 
Walldorf, 07.02.2022      

 
Stadtverwaltung 

WALLDORF 

 

 

   

TOP-Nr.: 4. 
 
BETREFF 
 
Durchführung von Schwimmkursen für Kinder durch die Stadtwerke; 
Kostenübernahme           

  

HAUSHALTSAUSWIRKUNGEN 
 
Ca. 4.000 Euro 

  

HINZUZIEHUNG EXTERNER 

  

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Der Gemeinderat beschließt die Übernahme der Kosten für die kostenfreie Schwimmkurse im 
AQWA gegenüber den Stadtwerken Walldorf für das Jahr 2022. Die erforderlichen Mittel für die 
Refinanzierung werden bereit gestellt. 

  

SACHVERHALT 
 
Auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 17. Mai 2021 auf Durchführung kostenfreier 
Schwimmkurse für Walldorfer Kinder wurde die Verwaltung damit beauftragt eine Konzeption 
hierzu zu erarbeiten. Nach einem Gespräch mit der DLRG Walldorf, SG Astoria Abteilung Schwim-
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men, den Stadtwerken Walldorf und der Verwaltung wird folgendes Konzept seit September 2021 
umgesetzt. 
 

 Pro Kind wird ein Gutschein für einen kostenlosen Schwimmkurs im Rathaus ausgegeben 
(in Ausnahmen auch zwei, wenn der erste Kurs nicht bestanden wurde). 

 

 Die Eltern melden sich direkt bei einem der Anbieter (aktuell: DLRG 77 Kinder, SG Astoria – 
Abteilung Schwimmen 20 oder den Stadtwerken) an.  2 Kinder haben einen Schwimmkurs 
in St. Leon-Rot besucht und 4 Kinder absolvierten ihre Schwimmprüfung in Sandhausen, 
diese wurden analog zur DLRG mit 60 Euro bezuschusst. 

 
Die Kostenübernahme der Schwimmkurse durch die Stadt wurde bis Ende der Faschingsferien 
2022 begrenzt und läuft nun aus. Insgesamt wurden bisher 152 Gutscheine bei der Stadt abgeholt, 
davon wurden Stand heute 100 bei der Stadt eingereicht und abgerechnet. 
 
Das Angebot von Anfängerschwimmkursen in den Sommerferien 2021 war laut den Stadtwerken 
ein großer Erfolg und die Stadtwerke möchten dieses Angebot auch in den Ferien 2022 fortsetzen. 
Während der Pfingstferien ist das Freibad bereits in Betrieb, so dass die Einschränkung für den 
öffentlichen Badebetrieb verhältnismäßig erscheint. Im Gegensatz zu 2021 ist jedoch ein paralle-
ler, öffentlicher Badebetrieb geplant. Im Wesentlichen wird die Hälfte des Nichtschwimmerbe-
ckens durch die Kurse belegt werden. 
 
Bei vier Kursdurchgängen nacheinander von Montag bis Freitag über zwei Wochen mit zwei bis 
drei parallelen Kursen mit fünf bis sechs Kindern stehen etwa 55 Plätze zur Verfügung. Die Kurse 
sollen zunächst wieder über die Walldorfer Grundschulen beworben werden. Sollten Plätze frei 
bleiben, sollen die Kurse in einem zweiten Schritt in der Region beworben werden. Die Kursdurch-
führung soll wieder in Kooperation mit dem Institut für Sportwissenschaften der Uni Heidelberg 
(ISSW) erfolgen.  
 
Hinsichtlich der Preisstellung spricht sich der Aufsichtsrat der Stadtwerke einstimmig dafür aus, 
dass die Kurse auch in den Pfingstferien für Walldorfer Kinder bzw. Walldorfer Grundschüler kos-
tenfrei sein sollen.     
 
Bei entsprechender Nachfrage sollen die Anfängerschwimmkurse auch als Sommerferienpro-
gramm aufgelegt werden, da zum einen nach wie vor Einschränkungen im Schulschwimmbetrieb 
gegeben sind und zum anderen die Durchführung von kompakten Ferienkursen didaktisch günsti-
ger ist als die Kursdurchführung über mehrere Wochen. 
 
Die Kostenprognose sieht wie folgt aus: 
 
55 Kinder je 50 Euro Kursgebühr: 2.750 Euro 
55 Kinder je 10 mal 2,15 Euro Eintritt: 1.182,50 Euro 
 
Dies ergibt eine Gesamtsumme in Höhe von 3.932,50 Euro 
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Die Stadtwerke Walldorf bitten die Stadt um weitere Übernahme der Aufwendungen für die für 
die Durchführung kostenfreier Schwimmkurse für Walldorfer Kinder. Der Beschluss zur Kosten-
übernahme soll seitens der Stadt Walldorf für das Jahr 2022 gelten.  
 
  
 
 
 
 
Matthias Renschler 
Bürgermeister 
 
 
    


